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Gott, 
du hast das Land gegeben.



...,das ist der Anfang eines Kirchen-

liedes, das OKR i.R. Mag Michael 

Meyer gedichtet hat. Es wird nach 

der Melodie  „Herz und Herz vereint 

zusammen“ gesungen.

Diese Aussage bezieht sich auf die Schöpfung ganz allge-

mein, das Land, in dem wir leben, der Boden, auf dem wir 

stehen und gehen, auf dem wir unsere Häuser und Bauten 

errichten, die Wiesen und Felder, auf denen wir unsere Acker-

kulturen anbauen und von denen unsere Nutztiere leben, die 

Wälder und Berge, all das kann man mit der Bezeichnung  

Land versehen. 

Aber natürlich geht die Bezeichnung Land weit darüber hin-

aus, darunter könnte man alles verstehen, was nicht Wasser 

ist, also auch die Arktis und Antarktis, ebenso die gebirgigen 

Regionen mit Steinen und Felsen sowie Wüsten, alles Gebie-

te, die nicht zum Wohnen und Leben einladen, weil sie vom 

Klima her nicht für uns Menschen geeignet sind und eben so 

wenig ein Anbau von Pflanzen möglich ist. 

Die Textzeile dieses Liedes sollte uns ein wenig zum Nach-

denken anregen, wie gut wir es mit diesem „Land“ haben. 

Wir dürfen in einem friedlichen Land leben, in einem fruchtba-

ren Land, in einem Land, in dem wir geordnete Verhältnisse 

vorfinden, in dem wir ein Recht auf Schulbildung haben, in 

dem die meisten Menschen Arbeit finden, von dessen Lohn 

sie auch leben können.

Sollten wir nicht ein wenig mehr Ehrfurcht vor dieser Schöp-

fung Gottes zeigen und etwas mehr Rücksichtnahme auf 

die natürlichen Ressourcen dieser Welt, damit auch un-

sere Kinder und Enkel noch eine Lebensgrundlage in 

Form von Grund und Boden in der näheren und ferneren  

Zukunft haben?

Einen schönen, erholsamen Sommer wünscht Kuratorin Wal-

traud Hein (Bad Aussee – Stainach-Irdning)

Kuratorin DI Waltraud Hein

Sie wollen weiterhin 
„Evangelisch im Salzkammergut“ lesen?

Sie erfahren gerne, was sich in unseren Gemein-
den tut, und schätzen unsere Berichte? Dann un-
terstützen Sie unsere Arbeit, die größtenteils eh-
renamtlich geleistet wird. Dennoch fallen einige 
Kosten für Layout, Druck und Versand an. Deshalb 
liegt in dieser Ausgabe ein Zahlschein bei. Noch 
mehr helfen Sie uns aber, wenn Sie einen Dauer-
auftrag für eine regelmäßige Spende auf folgendes 
Konto einrichten:

„Evangelisch im Salzkammergut“ 
IBAN AT72 1503 0001 6100 1011

Herzlichen Dank, Ihr Evis-Redaktionsteam 

"Gott,
du hast das

Land gegeben..."

1. Gott, du hast das Land gegeben, 

das uns Wohnung gibt und Brot, 

das auch Fremden bietet Leben, 

gastlich und als Ort in Not.

Unsre Güter - deine Gabe, 

anvertraut uns durch dein Wort, 

dass wir dich durch unsre Habe preisen, 

Gott, an jedem Ort.

2. Herr, die Mächtigen regiere, 

leite ihrer Augen Maß,

dass die Macht sie nicht verführe, 

und nicht Unmaß sie erfass. 

Gib uns allen ihr Vertrauen, 

Kleinen reiche ihre Hand, 

dass sie miteinander bauen 

und bewahren unser Land. 

3. Segne, Gott, des Bodens Gaben 

zu der Erde Wohlergehn. 

Lass uns alles, was wir haben 

und zum Nutzen ausersehn, 

weise pflegen, teilen, geben, 

dass der Segen Segen bring, 

und das Land, begabt zum Leben, 

dir mit uns ein Loblied sing.

Geschrieben habe ich diese Strophen anlässlich der 

Neuerscheinung des 1994 veröffentlichten  Evang. 

Gesangsbuches (EG). Vor allem ging es der Kommission 

dabei um die Frage: welche bisherigen Lieder 

entsprechen nicht mehr heutigem Verständnis, bereiten 

sprachlich und inhaltlich Schwierigkeiten. Wichtig war 

mir persönlich, dass auch das durchaus heikle Thema 

„Land, Heimat, Regierung“ zur Sprache kommt.

Vom Rythmus her hat mir dabei die Melodie des 

altbekannten Liedes „Herz und Herz vereint zusammen“ 

(EG 251) geholfen, das ich gleich einmal als die einzig in 

Frage kommende Form erkannt habe.

Inhaltlich wichtig und weitergeben möchte ich das 

Erkennen des Reichtums, der uns umgibt, und den 

wir ohne unser Zutun von Gott empfangen haben: die 

Schönheit des Landes, der Reichtum und die Fülle, die 

es an den Gaben der Nahrung für uns bereit hält, die 

Freiheit, innerhalb derer wir uns bewegen dürfen. Gott 

gerade auch darin zu preisen, das ist wohl ein neuer Ton, 

der bisher in den Liedern nicht zu erkennen war.

„Gib uns allen ihr Vertrauen, Kleinen reiche ihre Hand...“: 

in der 2. Strophe wird deutlich, dass Vertrauen eine 

wichtige Voraussetzung auf beiden Seiten ist, wenn das 

Leben als Gemeinschaft gelingen und das Geschenkte 

bewahrt werden soll.

Und schließlich ist Segen dazu da, nicht ängstlich 

zurückbehalten zu werden, sondern dass er sich 

ausbreiten kann, und die „Begabung zum Leben“ zum 

Durchbruch kommt.

Trotz dieser klaren Anleitung sehe ich in diesem Lied vor 

allem ein Gebet, und weniger den Appell zum Umdenken 

und Handeln, denn auch die Umsetzung dürfen wir uns 

schenken lassen.

Ich freue mich, für die aktuelle Ausgabe der 

Kirchenzeitung „Evangelisch im Salzkammergut“, diesen 

kleinen Beitrag habe leisten zu dürfen und wünsche allen 

Leserinnen und Lesern Gottes reichen Segen.

OKR i.R. Mag. Michael Meyer, Bad Aussee

EG 652 
"Gott, du hast das Land gegeben"
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Vorstellung Peter Will 

Liebe Leserinnen und Leser,

ich möchte mich als Urlaubsseelsorger 

der Evang. Kirche Deutschlands für 

die Region Inneres Salzkammergut 

vorstellen. Auf der Suche nach einer 

evangelischen Gemeinde im Ausland, 

wurde ich auf das Pilotprojekt eines 

neuen Urlaubsseelsorgekonzepts im 

Inneren Salzkammergut aufmerksam. 

Österreich rief mir die Gastfreundschaft 

in den Sinn und die Bibelstelle 1. Mose 

Vers 18. Diese Erzählung aus dem 

Leben des Stammvaters Abraham gilt 

für Christen als der biblische Ursprung 

der Gastfreundschaft. Das griechische Wort für 

Gastfreundschaft lautet philoxenia und bedeutet wörtlich 

„Liebe (zum) Fremden“ oder „Fremdenliebe“. 

Vergesst die Gastfreundschaft nicht; denn durch diese 

haben einige, ohne es zu wissen, Engel beherbergt. 

(Hebr 13)

Tages-Pilgern für Anfänger und 
Fortgeschrittene

Immer mehr Menschen verlassen 

in ihrer Freizeit ihre Komfortzonen 

und begeben sich für eine Weile auf 

mehr oder weniger meditative Pilger-

Pfade. Beliebt zum Pilgern ist der, der 

bekannteste Pilgerweg durch Europa. 

Sein weitverzweigtes Netz, insgesamt 

42.000 Kilometer, durchzieht 

zahlreiche Länder Europas und endet 

in Santiago den Compostela. Dort, in 

Galicien, im Nordwesten Spaniens, soll Apostel Jakobus 

der Ältere bestattet sein, ein Schüler von Jesus. Das 

machte die Stadt schon vor über 1000 Jahren neben 

Jerusalem und Rom zum beliebtesten christlichen 

Pilgerziel. 

Lange Zeit war das christlich motivierte Pilgern aber in 

Vergessenheit geraten. Aber seit einer Renaissance in 

den siebziger Jahren vor der Jahrtausendwende machen 

sich jährlich Hunderttausende auf den Weg. Aber 

woran liegt das ? Fachleute meinen den Grund in der 

zunehmenden „Beschleunigung“ und „Digitalisierung“ 

unserer Welt zu erkennen. Das menschliche Bedürfnis 

nach Kontakt zur Welt und zum Menschen wird immer 

weniger befriedigt. Das Pilgern sei den Menschen in die 

Wiege gelegt. Das sei ganz tief im Menschen drin, dass 

er über seinen Horizont hinaus möchte. Das beinhalte 

auch die Herkunft des Begriffs: Pilgern heißt ja eigentlich 

„fern des Ackers“. Und jenseits des Ackers war die 

Welt früher für viele zu Ende. Wer darüber hinaus ging, 

begab sich in die Unsicherheit, entdeckte aber auch 

neue Horizonte für sich. Deshalb ist Pilgern an sich 

überreligiös. Allerdings dienen die großen Gestalten der 

jüdischen und christlichen Kultur - Abraham, Mose oder 

Jesus – uns heute als Vorbilder für das Pilgern in der 

christlichen Tradition.

Zum Pilgern gehört auch das „Loslassen“, dass sich auf 

etwas Neues einlassen, und dabei sich selbst und die 

Natur bewusst wahrzunehmen. 

Wer einmal neugierig ins Pilgern reinschnuppern 

möchte, der oder die kann es auf geführte leichten Pilger-

Wanderungen und –Spaziergänge in der Region Bad 

Goisern oder Obertraun/Hallstatt ausprobieren. Aber 

auch erfahrene Pilgerinnen und Pilger kommen auf ihre 

Kosten und nehmen vielleicht die eine oder Anregung 

mit ins Gepäck für ihre nächste Pilgerreise. 

Im Menschen lebt die Sehnsucht, die ihn hinaustreibt 

aus dem Einerlei des Alltags und aus der Enge seiner 

gewohnten Umgebung. Immer lockt ihn das Andere, 

das Fremde. Doch alles Neue, dass er unterwegs 

sieht und erlebt, kann ihn niemals ganz erfüllen. Seine 

Sehnsucht ist größer. Im Grunde seines Herzens sucht 

er ruhelos den ganz Anderen, und alle Wege, zu denen 

der Mensch aufbricht, zeigen ihm an, dass sein ganzes 

Leben ein Weg ist, ein Pilgerweg zu Gott. 

(Zitat: Augustinus)

Was das Herz bewegt, setzt die Füße in Bewegung. 

(aus Ruanda)

„Nur wo du zu Fuß warst, bist du auch wirklich 

gewesen.“ (Johann Wolfgang von Goethe)

„Wir alle sind Pilger, die auf ganz verschiedenen Wegen 

einem gemeinsamen Treffpunkt zuwandern.“ (Antoine 

de Saint-Exupéry)

Interessantes im biblischen Sommer 2018

Termine (Dauer 3 bis 4 Stunden):

In der Region Bad Goisern jeweils Mittwochsvormittag, in 

der Region Obertraun/Hallstatt jeweils Freitagvormittags. 

Einzelheiten erfragen Sie bitte im örtlichen 

Tourismusbüro oder entnehmen Sie dem Online-

Veranstaltungskalender des Tourismusverbands unter  

www.dachstein.salzkammergut.at/veranstaltungskalender

Einladung zum Taizé-Abend
Foto: Sabine Leutenegger

Alles begann im Jahr 1940, 

als der damals 25-jährige 

Frère Roger aus der 

Schweiz nach Frankreich 

in das Land seiner Mutter 

zog. 

Während einer langen Krankheit reifte in ihm der 

Entschluss, eine Gemeinschaft ins Leben zu rufen, in der 

täglich Einfachheit und Güte des Herzens gelebt werden. 

Er ließ sich im kleinen Dorf Taizé nieder, in der Nähe von 

Genf, und gründete mit sechs anderen evangelischen 

Brüdern eine ökumenische Gemeinschaft. So sind 

die Communauté de Taizé die erste ökumenische 

Brüdergemeinschaft der Welt. Seit Ende der 50er Jahre 

finden in Taizé internationale Jugendtreffen statt. Oft 

sind Tausende aus aller Welt zu Gast. Im Zentrum des 

Lebens in Taizé steht eine drei Mal am Tage stattfindende 

gesungene Gebetsandacht. Heute finden in Kirchen 

überall auf der Welt Taizé-Abende statt.

Kommen Sie dazu und erleben Sie (als Zuhörer*in 

oder Mitsinger*in) die berührende Kraft der spirituellen 

Gesänge der Mönche von Taizé.

„Jene Eingebung hat mich seit meiner Jugend wohl nie 

mehr verlassen: Ein Leben in Gemeinschaft kann ein 

Zeichen dafür sein, dass Gott Liebe und nur Liebe ist. 

Allmählich reifte in mir die Überzeugung, dass es darauf 

ankam, eine Gemeinschaft ins Leben zu rufen, eine 

Gemeinschaft von Männern, die entschlossen sind, ihr 

ganzes Leben zu geben, und die versuchen, sich stets 

zu verstehen und zu versöhnen. Eine Gemeinschaft, 

in der es im Letzten um die Güte des Herzens und die 

Einfachheit geht.“ 

Frère Roger in: „Gott kann nur lieben”

Termine (Dauer ca. 1 Stunde):

Mi, 27. 06., 19:30 Uhr, Evang. Pfarrkirche Bad Goisern

Mi, 04. 07., 19:45 Uhr, Kath. Pfarrkirche Bad Goisern

Mi, 18. 07., 19:30 Uhr, Evang. Pfarrkirche Bad Goisern

Mi, 01. 08., 19:45 Uhr, Kath. Pfarrkirche Bad Goisern

Mi, 15. 08., 19:30 Uhr, Evang. Pfarrkirche Bad Goisern

Mi, 05. 09., 19:45 Uhr, Kath. Pfarrkirche Bad Goisern

Mi, 12. 09., 19:30 Uhr, Evang. Pfarrkirche Bad Goisern

Ein Lesetipp für den Sommer
 Khalil Gibran

Die Kraft, die unsere Herzen 

beflügelt, ist die Liebe. Allein 

sie hat die Macht, uns völlig 

zu verzaubern und den Blick 

zu weiten: »Die Liebe ist ein 

himmlisches Wissen, das 

unseren Verstand erhellt und 

uns die Dinge so sehen lässt, 

wie die Götter sie sehen.«

Diese Anthologie vereint 

die schönsten Texte 

Gibrans über die Liebe. 

Ein Buch voller Poesie, 

das fähig ist, das eigentlich 

Unbeschreibliche in Worte zu 

fassen. Khalil Gibran (1883–

1931) war ein Wanderer zwischen den Welten: seiner 

libanesischen Heimat, Europa und Amerika. Mit dem 

»Propheten« gelang ihm 1923 ein Weltbestseller. Der 

Sohn maronitischer Christen emigrierte in die USA, 

kehrte aber bald darauf in den Libanon zurück, um sich 

mit arabischer Literatur und Geschichte zu befassen. 

In Paris studierte er Kunst und bereiste von dort aus 

Europa.

Patmos Verlag, ISBN: 978-3843607124, gebunden, 

96 Seiten, EUR 12,99
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Aus der Gemeinde - für die Gemeinde 
Die Gemeindezusammenlegung ist nunmehr auch of-

fiziell. In einem Schreiben vom 17.05.2018 wird vom 

Oberkirchenrat mitgeteilt, dass die Gemeindezusam-

menlegung rückwirkend mit 01.01.2018 Gültigkeit hat.

Einen schönen gemeinsa-

men Gottesdienst konnten 

wir schon am 27. Mai feiern, 

da fand in der  Jesuskirche in 

Bad Aussee die Konfirmation 

statt. 6 Konfirmandinnen und 

Konfirmanden aus den bei-

den Sprengeln Bad Aussee 

und Stainach-Irdning wurden 

vom Diakon aus Gröbming, 

Jan Bergmann, konfirmiert. 

Das Kernstück seiner Predigt 

waren die 6 unterschiedlichen Konfirmationssprüche, 

welche sich die 2 Konfirmandinnen und 4 Konfirman-

den selbst ausgesucht hatten. Die beiden Konfirman-

den aus unserem Sprengel waren: Patrick Stöckl und 

Johannes Raaijmann. Der Gottesdienst wurde feierlich 

umrahmt vom Stainacher Jubilate-Chor unter der Lei-

tung von Mag. Tatjana Lang. Im selben Gottesdienst 

fand dann auch die Angelobung der neuen Gemein-

devertreter statt, im Anschluss daran wurde für die 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer am Festgottesdienst 

eine Agape im Freien angeboten – organisiert von einer 

Konfirmandenmutter-, während in der Kirche die kon-

stituierende Sitzung der neuen Gemeindevertretung 

abgehalten wurde. Danke allen Organisatorinnen und 

Ideengebern für diesen schönen Gottesdienst!

Die neuen Gemeindevertreterinnen und Gemeindever-

treter vom Sprengel Bad Aussee sind (in alphabetischer 

Reihenfolge): 

Frau Gertrud Feldhammer, Frau  Margarethe Frühauf,

Frau Waltraud Hein, Frau Coralee Meier,

Frau Astrid Pilz, Herr Christoph Pilz,

Frau Silvia Rastl, Frau Sabine Royer,

Herr Rudolf Schlömmer, Frau Christl Schurig. 

Von diesen 10 Gemeindevertretern wurden 3 ins Pres-

byterium  gewählt, das sind: Frau Coralee Meier, Frau 

Astrid Pilz und Frau Waltraud Hein; die anderen 3 Pres-

byter sind aus dem Sprengel Stainach-Irdning: Frau 

Frances Puhl, Frau Johanna Huber und Herr Wolfgang 

Carlsson. Die neue Gemeindevertretung beginnt ihre 

Funktionsperiode am 1. Juli 2018 und diese dauert bis 

Ende 2023.  

An Veranstaltungen wurde der Weltgebetstag der Frau-

en am Freitagabend, den 2. März 2018, im Gemein-

desaal durchgeführt. Herr Prof. Reichhold übernahm 

dankenswerterweise die musikalische Begleitung; 

rund 25 Personen waren gekommen, um etwas über 

die Situation der Frauen in Surinam  zu erfahren. Im 

Anschluss daran saßen wir noch bei Speis und Trank 

ein wenig zusammen. Ein herzlicher Dank an alle ver-

antwortlichen Organisatorinnen, Mitgestalterinnen und 

Teilnehmerinnen.

Auch die beiden Kreise, also Seniorenkreis und Öku-

menischer Frauenkreis werden regelmäßig von rund 15 

Damen und Herren besucht,  Pfarrer Dr. Mitteregger 

war beim Frauenkreis im April dabei, bei dem es um 

das Thema „Fürchte dich nicht“ ging. Danke auch hier 

den Verantwortlichen für ihre Mitarbeit!

Für die neue, vergrößerte  Pfarrgemeinde steht seit 

Anfang April eine Sekretärin zur Verfügung, welche die 

Büroarbeiten, die Buchhaltung und den Kirchenbeitrag 

erledigt. Ihr Name ist Sarah Seebacher, sie wohnt in 

Donnersbach, ist alleinerziehende Mutter von zwei Kin-

dern und sie freut sich über ihre neue Aufgabe.

Eine schöne, erholsame Zeit im Sommer wünscht die  

Kuratorin Waltraud Hein

Weltgebetstag
 

Bad Aussee – Stainach-Irdning
Evangelisches Pfarramt A.B.

Hugo-Cordignano-Promenade 208, 8990 Bad Aussee

T.: +43 / 3622 / 52 42 0 | evang_badaussee@hotmail.com

www.evang-ausseerland.at

Pfarrstelle derzeit vakant

Administrator Pfarrer Dr. Manfred Mitteregger T.: +43 / 3685 / 22 339 

Evang. Pfarramt Gröbming, Loyplatz 211, 8962 Gröbming

evang.pfarramt@utanet.at

Kuratorin: DI Waltraud Hein T.: +43 / 664 /  51 41 352

Urlaubsseelsorge von 
Frau Pfarrerin Mause
Frau Pfarrerin Heike Mause hat sich auch für diesen 

Sommer als Urlaubsseelsorgerin für die „alte“ Pfarrge-

meinde Bad Aussee gemeldet und wird in der Zeit zwi-

schen 13. Juli und 14. August die Gottesdienste in der 

Jesuskirche in Bad Aussee und in der Kreuzkirche in 

Bad Mitterndorf sowie die anfallenden Kasualien halten. 

An dieser Stelle geht ein herzlicher Dank an Frau Pfar-

rerin Mause für die Entlastung des Administrators Pfar-

rer Dr. Mitteregger, des Diakons Jan Bergmann und der 

Lektoren für den genannten Zeitraum. Alles Gute und 

einen schönen Aufenthalt wünschen wir dem Ehepaar 

Mause während der Sommerwochen in der Steiermark! 

Dank an Gönner der evang. 
Kreuzkirche in Bad Mitterndorf
Das Ehepaar Bischoff hat die Elektrifizierung des großen 

Holzlusters in der Kreuzkirche in Bad Mitterndorf auf ei-

gene Kosten durch eine heimische Elektrofirma durch-

führen lassen. Am Pfingstsonntag erstrahlten die elektri-

schen Kerzen das erste Mal im Gottesdienst und geben 

dem Kirchenraum noch ein zusätzliches warmes Licht. 

Herzlichen Dank an Dr. Horst und Illemarie Bischoff aus 

Bad Mitterndorf für diese großzügige finanzielle Unter-

stützung!

Dank an Helfer 
Ein ganz herzlicher Dank geht an Hans Frühauf, wel-

cher den Pfarrausflug am 21. Juni organisiert hat und 

ihn sicher in gewohnter Weise umsichtig durchführen 

wird. Außerdem hat er mit seiner Frau die Rasenpflege 

im Pfarrgarten rund um die Jesuskirche übernommen, 

besten Dank dafür!

Auch das Ehepaar Schurig führt immer wieder kleinere 

Reparaturen in und rund um die Kirche, aber auch an 

den Nebengebäuden des Pfarrhauses durch. Herzlichen 

Dank für diesen Einsatz!

In Bad Mitterndorf sorgt Herr Werner Maier regelmäßig 

mit Mäharbeiten, dass der Weg zur Kreuzkirche gut be-

gehbar ist; auch dafür allerbesten Dank!

Auch allen anderen ehrenamtlich Tätigen, die jetzt nicht 

namentlich genannt wurden, ein herzliches Dankeschön 

für ihre Mithilfe und alle Aktivitäten!

Ökumenischer Frauenkreis

Freud und Leid
 

Taufen:

Leo Herold, Sohn von Daniela Herold und Gerald Freis-

muth, Bad Aussee

Verabschiedung:

Marianne Voget, Bad Aussee

Siegfried Stingel, Bad Aussee

Erika Pollak, Bad Aussee

Regelmäßige Veranstaltungen 
Ökumenischer Frauenkreis

 normalerweise am 3. Donnerstag im Monat, 
 im Sommer Pause. Das nächste Treffen findet erst 
 wieder am 19. 09. um 17 Uhr im Gemeindesaal  
 des Pfarrhauses statt. 
 
Seniorenkreis
 14-tägig, am Dienstag um 15 Uhr im Pfarrhaus,  
 nächstes Treffen am 3. Juli 2018, fortlaufend.  
 Falls es Änderungen gibt, werden diese  
 rechtzeitig bekannt gegeben.

Besondere Gottesdienste in Bad Aussee

Weitere Informationen zu den Gottestdiensten unter www.evang-ausseerland.at
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Konfirmation 2018! 
Am Pfingstmontag durften stolze 31 junge Frauen und Männer ihre Konfirmation feiern. Sie haben es sehr gut gemacht. Sie 

haben ihre Taufe bestätigt und sind sich ihres evangelischen Glaubens neu bewusst geworden. So wünschen wir ihnen Gottes 

Schutz und Segen auf ihren weiteren Lebensweg.

Unser neu gewähltes Presbyterium 
Alle sechs Jahre werden in der Evangelischen Kirche alle Gremien neu gewählt. So auch bei uns in Goisern. 

Von links nach rechts die neuen Presbyter unserer Pfarrgemeinde: Diakon Benjamin Pölzleitner, Stefan Pichler, Helga Besen-

dorfer, Barbara Jung, Jutta Laserer, Norbert Stieger, Kurator Emil Gasteiger, Günter Kain, Kornelius Kurz, Erich Kieneswenger,

Evi Gamsjäger, Gerald Pramesberger, Thomas Steyrer, Rainer Hübl, Pfarrer Günter Scheutz. Es fehlt Wolfgang Kefer.

Wir wünschen dem neugewähltem Presbyterium Gottes Weisheit und Segen!

Bad Goisern
Evangelisches Pfarramt A.B.

Pfarrhausgasse 1, 4822 Bad Goisern

T.: +43 / 6135/ 8230 | goisern@evang.at

www.evangelisch-in-goisern.at

Pfarrer Sen. Mag. Günter Scheutz

Kontakt: +43/699/ 18 87 74 64 | guenter.scheutz@gmx.at

Diakon Benjamin Pölzleitner

Kontakt: +43/660/ 62 77 077 | benjamin@evang.at

Besondere Gottesdienste in Bad Goisern
So. 1.07.  Ökomenischer Berggottesdienst am Raschberg
So. 26.08. um 9:00 Uhr Familien- und Abschlussgottesdienst der Kinder Erlebniswoche.
So 09.09. um 9:00 Uhr ökumenischer Jahrgangsgottesdienst.
So 07.10. um 9:00 Uhr Erntedankgottesdienst.
Bitte auch Gottesdienstplan auf unserer Homepage – www.evangelisch-in-goisern.at - beachten!

Prof. Dr. Cornelia Richter
Prof. Dr. Cornelia Richter hat ja schon 

des Öfteren bei uns einen Gottes-

dienst als Pfarrerin gefeiert und sie 

wird auch im Sommer ein Monat mei-

ne Urlaubsvertretung übernehmen 

und aktiv in der Pfarrgemeinde arbei-

ten. Im Folgenden eine kurze Vorstel-

lung von ihr.

Liebe Pfarrgemeinde in Bad Goisern,

es ist mir eine große Freude, mich im Ein-

vernehmen mit dem Bischof der Evangelischen Kirche A.B. und 

dem Superintendenten in Oberösterreich, Dr. Gerold Lehner, 

offiziell im Gemeindeblatt vorstellen zu dürfen: Mein Name ist 

Cornelia Richter, den meisten noch bekannt als „s’kloane Dirndl 

vom Pfarrer Richter“. Nach der Schule habe ich von 1989-1995 

Theologie und Philosophie in Wien und München studiert und 

bis 1997 an der Universität Wien gearbeitet. Von 1998-2011 

haben mein Mann Alexander Heine und ich dann in Marburg/

Deutschland gelebt, wo ich als Assistentin an der Universität mei-

ne Doktorarbeit zum Thema „Religion und Kultur“ geschrieben 

habe. Von 2003-2005 haben wir für zwei Jahre einen Abstecher 

an die Universität Kopenhagen/Dänemark gemacht und sind von 

dort zurück nach Marburg gegangen. Dort habe ich mich dann 

für eine Universitätsprofessur qualifiziert, d.h. konkret: noch ein 

zweites Buch geschrieben, diesmal zum Thema „Vertrauen“. 

Nach Krebserkrankung und Tod meines Mannes bin ich über das 

Missionsseminar in Hermannsburg und die Universitäten Gießen 

und Zürich 2012 als Professorin für das Fach „Systematische 

Theologie“ an die Evangelisch-Theologische Fakultät der Univer-

sität Bonn berufen worden, wo ich seither lebe und arbeite. In 

diesem Fach geht es darum, die Kernsätze und Kernthemen un-

seres christlichen Glaubens zu verstehen – und zwar sowohl von 

den biblischen Grundlagen her als auch aus unserer Tradition, 

vor allem unserer evangelischen Tradition seit der Reformation. 

An der Universität bilden wir die künftigen Pfarrer/innen und Re-

ligionslehrer/innen aus, auch Lektor/innen und Prädikant/innen 

und arbeiten dabei eng mit der Evangelischen Kirche im Rhein-

land und der Evangelischen Kirche Deutschland zusammen. 

Deshalb bin ich auch regelmäßig in Pfarrgemeinden quer durch 

Deutschland unterwegs für Gemeindevorträge, Fortbildungen, 

Gottesdienste und besondere Festtage. 

Umso mehr freut es mich, wenn mich dieser Weg nun auch wie-

der öfter in meine Heimatgemeinde bringt und ich in der Kirche 

meiner Kindheit hin und wieder für Wortverkündigung und Sakra-

mentsverwaltung zur Verfügung stehen darf. Ich freue mich sehr 

auf die Zusammenarbeit mit dem Ortspfarrer Günter Scheutz 

und Diakon Benjamin Pölzleitner, allen Lektorinnen und Lektoren 

und allen sonstigen Mitarbeiter/innen dieser wunderbar aktiven 

und lebendigen Gemeinde. Möge Gott unseren gemeinsamen 

Dienst segnen!

Freud und Leid
Taufen:

Calea Stimitzer, Tobias Pfandl, Florian Haschek,  

Andrea Föttinger, Jasmin Kerschbaumer, Max Hemetzberger, 

Melina Rehn, Franziska Kurz, Vincent Schwaiger, Leo Herold, Ja-

ron Engleitner, Liam Obenaus, Sarah Hemetzberger,

Julius Aigmüller, Noah und Luna Reindl

Trauungen:

Dipl. Ing. Florian und Dipl. Ing. Lisa Eggl, geb. Gassenbauer

Philipp und Stefanie Kain, geb. Hillbrand

Verabschiedungen:

Daniel Grill im 30. Lj.

Ida Kurz im 93. Lj.

Franz Johann Pilz im 98. Lj.

Benjamin Lahner im 28. Lj.

Wilhelmine Winterauer im 84. Lj.

Gerda Lichtenegger im 62. Lj.

Pauline Olschnegger im 85. Lj.

Termine des 
Jungen Evangelischen Gottesdienstes 
DJEGO 

Seit einigen Jahren gibt es einmal im Monat einen modern 

gestalteten Gottesdienst um 10:30 Uhr in der Grillvilla.  

 

Herzliche Einladung und die Termine dazu:

1. Juli • 9. September • 14. Oktober • 9. Dezember
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Nachruf Ernst Alber!
Am Montag, dem 9. April 

2018 hat der Herr unseren 

langjährigen Schatzmeister 

Ernst zu sich gerufen. Na-

hezu vier Jahrzehnte war 

er in unserer Gemeinde im 

Presbyterium an verant-

wortlicher Stelle tätig.

Ernst Alber wurde am 7. 

April 1939 als ältestes von 

vier Geschwistern in Wien 

geboren. Er wuchs in einem evangelisch-christlichen Eltern-

haus auf, in der sich die Familie besonders um die Jugend-

arbeit kümmerte. 1944 übersiedelte diese nach Gmunden, 

da Wien von den Alliierten schwerst bombardiert wurde. 

Dort besuchte Ernst die Pflichtschule, später das Gymna-

sium, das er mit der Matura abschloss. Der Traum, an einer 

Universität ein Geschichtsstudium zu beginnen, war aus fi-

nanziellen Gründen nicht möglich.

Am Gmundner Rathausplatz begann sein Berufsleben bei 

der Oberbank. Durch Fleiß und Verantwortungsbewusstsein 

und seine ihm eigene Korrektheit konnte er sich zum Bank-

filialleiter emporarbeiten. 

Sein weiterer Berufsweg führte ihn nach Bad Ischl, wo er 

bald die Direktorstelle dieser Bankfiliale übernehmen konnte. 

Die Familie mit Ehefrau Sigrid und den Töchtern Ruth und 

Karin lebte sich hier schnell ein, nachdem auf der „Sonnsei-

ten“ in Kreutern das Haus bezugsfertig geworden war. So 

wie in Gmunden war Ernst auch in Bad Ischl in der Gemein-

devertretung und bald als Schatzmeister aktiv.

Wir als Evang. Pfarrgemeinde sind ihm und seiner Familie 

hierfür großen Dank schuldig. Er hat stets seinen ehrenamt-

lichen Dienst korrekt und mit großer Weitsicht verrichtet. Es 

war ihm immer wieder gelungen, Geldmittel für die Gemein-

de zu beschaffen, besonders als die große Kirchenrenovie-

rung zum 100 Jahr-Jubiläum im Jahr 2002 anstand.

Wir haben ihn aber auch als humorvollen Menschen erlebt, 

der witzig und schlagfertig war, aber auch seine Meinung 

prägnant auf den Punkt bringen konnte. Ich selbst habe ihn 

kennen und schätzen gelernt als einen Menschen mit gro-

ßem Lebensmut, Freude an der Natur und seinen Bienen-

völkern.

Ab dem Jahre 2004 machte sich eine Herzschwäche be-

merkbar, weswegen er sich einer großen Operation unter

ziehen musste. Er konnte dadurch wieder Lebenskraft zu-

rück gewinnen. In den letzten Jahren standen aber immer 

wieder Spitalsaufenthalte an und sein Lebensweg wurde 

zusehends mühsamer.

Wenige Tage nach seinem 79. Geburtstag hörte sein Herz 

für immer zu schlagen auf.

Das Leben ist vergänglich, doch die Spuren seines Le-

bens, seiner Hände Werk und die Zeit mit ihm werden stets  

lebendig sein. (Leopold Schiendorfer) 

Wir danken...
....unserer bisherigen Kirchenbeitragsbeauftragten  

Brigitte Edlinger für ihre treue Arbeit. In unserer Mitte  

begrüßen wir ihre Nachfolgerin Karoline Reininger. Sie hat 

seit 1. Juli diese verantwortungsvolle Tätigkeit übernommen. 

Sie ist jeden Dienstag von 17:00 - 19:00 Uhr im Büro anzu-

treffen

An dieser Stelle ergeht auch ein herzlicher Dank an Anna 

Gschwindl, die seit vielen Jahren ehrenamtlich das Finanzi-

elle rund um unsere Gemeinschaftszeitung „Evangelisch im 

Salzkammergut“ unter ihre Fittiche genommen hat.

Unsere neugewählte Gemeindevertretung

Für die kommende Funktionsperiode haben sich folgende 

Personen zur Mitarbeit bereit erklärt: 

Fritz Altrichter, Ralph Elser, Matthias Gschwandtner,

Mahbub Hashemifarzin, Werner Hillbrand, Andreas Hou-

dek, Günter Houdek, Veronika Houdek, Uschi König, El-

friede Kranabitl, Irene Lauberger, Dagmar Loidl, Gertraud 

Mannert, Johannes Mayer, Anita Pammesberger, Helga 

Peer, Ruth Pruckmayr, Willi Putz, Karoline Reininger, Wal-

traud Richter, Ilse Sailer, Leopold Schiendorfer, Margit 

Schiendorfer, Norbert Schiffbänker, Benjamin Steiner, Ma-

rianne Stieber, Margot Sturm, Christa Viel, Peter Zeller.

Konfirmation 2018
19. & 20. Mai 2018, an diesen beiden Tagen haben 12 

junge Menschen ihr kirchliches Selbständig-werden vor 

Gott, ihren Familien und der Gemeinde fröhlich und festlich 

begangen. In der sog. Präsentation zeigten sie uns, was 

ihnen während der Konfirmandenzeit seit Oktober 2017 

wichtig geworden und aufgegangen war, die Konfirmati-

on am Pfingstsonntag war als Bekräftigung der Taufe der 

Eintritt ins Gemeindeleben mit allen Rechten und Pflichten.

Gefeiert haben v.l.n.r.: Katrin Ellmer, Thomas Geiger, Jo-

nathan Houdek, Alexander Kain, Sebastian Köberl, Armin 

Pichler, Ali Reza, Leo Schiendorfer, Adrian Spreitzer, Celina 

Vockner, Cecilie Wedekind, Sarah Zeitler

Regelmäßige Veranstaltungen nach Wochentag
Religion im Gespräch / FreiesRadioSkgt  (100,2)
1. Montag i.M., 18:00 Uhr (u.a. m. Matthias Gschwandtner)

Hauskreis und Bibelrunde
Montag,  19:00 Uhr Fam. Houdek  (10.+24.9. • 8.+ 22.10)
Freitag,  17:30 Uhr Gemeindesaal  (14.+28.9. • 12.10.)
Kirchenchor
Jeden Montag,  19:00 Uhr
Frauenkreis
Dienstag 14:00 Uhr (11.+25.9. • 9.+23.10.)

Offener KaffeeTreff (Möglichkeit zum Austausch und 
Gespräch mit Pfarrverantwortlichen)
Jeden Dienstag  9:00 – 12:00 Uhr im Gemeindesaal 
Andacht Seniorenheim Maxquellgasse
Letzter Fr. im Monat 15:30 Uhr (27.7. / 31.8. / 28.9.)
Lob-Dank-Bitte-Fürbitte-Zeit

jeden Freitag 9:00 Uhr

Turmgottesdienst Siriuskogel
Zu einer gern angenommenen Tradition ist unse-

re ökum. Pfingstwanderung auf den Siriuskogel ge-

worden. Wieder hat Lekt. Matthias Gschwandtner 

sie und den abschließenden Gottesdienst gestaltet. 

Freud und Leid
Taufen: 

Tobias Pfandl, Niklas Schulz, Matthias Wimmer

Samuel Schiendorfer, Lea Herndl, 

Amelie Olga Marianne Graf-Miljkovic´

Linda-Rebekka Hippesroither-Schönhofer

Magdalena Hippesroither

Trauung: 

Stefan & Birgit Buchmayr, geb. Pernkopf

Verabschiedungen:

Barbara Schiendorfer, geb. Kratky

Joachim Friedrich Michael Zahn

Gertraud Ilse Bermoser, geb. Heinig

Cäcilia Hofauer, geb. Thalhammer

Ernst Alber

Katharina Rieger, geb. Enzi

Franz Paul Wallner

Anna Huber, geb. Gattinger

Bad Ischl
Evangelisches Pfarramt

Bahnhofstraße 5, 4820 Bad Ischl

T.: +43 / 59 1517 41401 | pfarramt-ischl@evang.co.at

www.evangbadischl.at

Pfarrer Mag. Martin Sailer | T.: +43 / 699 / 188 77 478 | sailermartin@aon.at

Kuratorin Traudl Richter | T.: +43 / 699 / 188 78 497 | traudl@essohaus.at

Pfarrbüro Margit Schiendorfer | Di. + Do. 08:30 - 11:30 Uhr

Kirchenbeitrag Karoline Reininger | Di. 17:00 - 19:00 Uhr

Besondere Gottesdienste in Bad Ischl
1.7. um 9:30 Uhr Gemeindefest „Singen, beten, loben den Herrn...!“
9.9. um 9:30 Uhr Thomasmesse + Schulanfangsfeier mit DI Hans Neumayr u. Lekt. Matthias Gschwandtner

Bitte auch Gottesdienstplan auf unserer Homepage – www.evangbadischl.at/termine - beachten!
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Konfirmation 2018 
12 frisch konfirmierte junge Menschen bereichern unsere Pfarrgemeinde. 

Für die Zukunft Gottes Segen und alles Gute!

Von lebendigen Steinen und der geistlichen Großbaustelle Kirche
Und nun lasst euch von Gott als lebendige Steine in seinen geistlichen Tempel einbauen. (1. Petrus 2, 5a)

Die neu gewählten Gemeindevertreter*innen wurden 

am 25. Mai angelobt und wählten aus ihrer Mitte das 

neue Presbyterium. Am 27. Mai 2018 erfolgte im 

Gottesdienst die feierliche Einsegnung. Ein herzliches 

Dankeschön gilt allen bisherigen Mitgliedern der Ge-

meindevertretung einschließlich Ersatzleute und den 

scheidenden Presbytern! 

Für ihr Wirken im neuen kirchlichen Amt wünschen wir 

allen Gemeindevertreter*innen und Presbyter*innen 

Gottes Schutz, Weisheit, Kraft und Segen! 

Gosau

Denn Gott hat uns nicht gegeben den Geist der Furcht, 

sondern der Kraft und der Liebe und der  

Besonnenheit. (2. Timotheus 1,7)

Verwurzelt zu sein im christlichen Glauben und auf 

Gottes Geleit vertrauen zu dürfen, dies ist die Motiva-

tion von uns, weiterhin an der Kirche zu „bauen“ und 

den Menschen zu dienen.

Es ist uns bewusst, dass dies mit Mühe, Zeitaufwand 

und auch Kritik verbunden sein wird. Umso mehr 

bitten wir auch um die Unterstützung ALLER Gemein-

deglieder.

In diesem Sinn sind wir überzeugt, dass wir alle 

zusammen, mit Mut und Gottes Segen, die vor uns 

liegenden Herausforderungen gut bewältigen können. 

Herzlichen Dank für Euer Vertrauen!

Das Presbyterium

Berggottesdienst
Herzliche Einladung zu den Berggottesdiensten im 

Sommer: 

Sa, 28. Juli 11:00 Uhr bei der Gschlösslkirche

(nur bei Schönwetter, ansonsten Sa. 4. August)

Mi, 15.August 11:00 Uhr bei der Seekarkirche

(nur bei Schönwetter)

Evang. Friedhof - Dank und Bitte
Schön zu sehen, mit wie viel Liebe und Hingabe die 

Gräber und Urnenkästchen in unserem Friedhof von 

den Hinterbliebenen bepflanzt und betreut werden!

Evangelisches Pfarramt A.B.

Kirchenstraße 21, 4824 Gosau

T.: +43 / 6136 / 8209 27 | office@evango.at

www.evangosau.at

Pfarrerin Mag.a Esther Scheuchl

Kontakt: +43 / 699 / 188 77 498 

Sprechstunde und Besuche: nach Vereinbarung

Besondere Gottesdienste in Gosau
So, 09. 09.: Gottesdienst mit der Trachtenmusikkapelle Gosau
So, 23. 09.: Familiengottesdienst mit Matthias Reinhardt – Abschluss Holzbauwelt
So, 30. 09. ökumen. Festgottesdienst anlässlich der Jahrgangsfeierlichkeiten
So, 07. 10.: Erntedankfestgottesdienst

 

Wir haben seitens der Pfarrgemeinde seit geraumer Zeit 

beim Geräteschuppen neben der Trauerhalle, mit einem 

Container und den Mülltonnen, die Möglichkeit zum Tren-

nen und Entsorgen von Abfällen geschaffen, was von der 

Bevölkerung in den meisten Fällen auch in richtiger Weise 

genutzt wird.

Mit diesen Zeilen möchten wir in Erinnerung rufen, dass 

im Container bitte AUSSCHLIESSLICH kompostierbare 

Abfälle, wie Blumen und Grasschnitt, entsorgt werden 

dürfen! Bitte KEINE Drahtabfälle, Maschen, Papier, 

Kerzen, Plastik, Holz, Glas, Trockenschwämme, Textili-

en u. dgl. Auch von Kränzen und Gestecken dürfen nur 

kompostierbare Teile in den Container geworfen werden. 

Wir bitten um Verständnis, dass wir Personen, die keine 

Mülltrennung vornehmen, künftig darauf hinweisen 

werden, da der Pfarrgemeinde sonst seitens der Ent-

sorgungsfirma zusätzliche Sondergebühren verrechnet 

werden. Danke für Euer/Ihr Verständnis

Neuvergabe Randgrab „Zeise Gruft“
Dieses sehr breite Randgrab am Evangelischen Friedhof 

ist stark renovierungsbedürftig und wird neu vergeben. 

Sollten Sie Interesse haben, bitte bis einschließlich 31. Juli 

2018 schriftlich an das Evang. Pfarramt, Kirchenstraße 21, 

in 4824 Gosau oder den Brief bei Hrn. Peter Spielbüchler 

(gibt gerne auch nähere Auskünfte), im Büro Brigittaheim 

abgeben. 

Freud und Leid
Taufen:

Matthias Lainer, Julius Kreßl, Luca Schmaranzer,

Felix Lanzinger, Lukas Bauer, Felia Mariella Spielbüchler,

Matthias Höll, Rayan Mekni

Trauungen:

Jakob und Evelyne Gamsjäger, geb. Quehenberger

Hans Peter und Katharina Posch, geb Posch

Alexander und Nadin Stögner, geb. Gamsjäger

Verabschiedungen:

Josefine Egger, im 89. Lj.

Herta Posch, im 77. Lj.

Leopold Zeilner, im 97. Lj. 

Leopoldine Egger, im 74. Lj.
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Festliche Konfirmation 20. Mai 2018

Am Pfingstsonntag fand in der reich mit Blumen geschmückten Christuskirche die diesjährige Konfirmation statt. 

Unsere zehn Konfirmanden (sieben aus Obertraun/ drei aus Hallstatt) durften sich über eine volle Kirche mit 

viel Musik freuen:  Kirchenchor (Leitung: Manuela Rastl), Eltern- und Patenchor (Leitung: Conny Kirsch), Har-

fenmusik und E-Bass (W. Wimmer).  Zur Freude aller musizierten auch die Konfirmanden selbst unter der Ltg. 

von Kurator Johannes Pilz ein Stück aus Afrika. Pfarrer Mag. Dankfried Kirsch segnete die Konfirmanden und 

Martin Steyrer, der die jungen Menschen in der Konfirmandenzeit tatkräftig begleitete, verlas die Konfirmations-

sprüche. Glückwünsche und Geschenke von der Pfarrgemeinde wurden den Konfirmierten übergeben. Die 250 

Gottesdienstbesucher sparten nicht mit Applaus und beteiligten sich auch rege am Gemeindegesang. Allen sei 

gedankt, die zu diesem gelungenen Fest beigetragen haben! Den Konfirmierten wünscht die Pfarrgemeinde alles 

Gute für ihre Zukunft und dass sie sich in unserer Gemeinschaft wohlfühlen mögen! 

Gemeindeausflug zur Burg Strechau 
in Lassing (Obersteiermark)
Der Ausflug findet am Samstag, 13. Oktober statt und 

führt uns zur mächtigen und sehr sehenswerten Burg 

Strechau, die in der bewegten Geschichte des Protes-

tantismus eine riesige Rolle spielte! 

Das nähere Programm wird noch bekannt gegeben. 

Anmeldungen ab sofort bei  

Egon Ambach 0680/31 34 967 und 

Herta Höll 0676/83 94 08 43 Wir reisen mit dem Bus! 

Das Presbyterium freut sich auf eure Teilnahme!

Weitere Ankündigungen für  
Senioren und Kinder
19. Oktober:    

Seniorenschifffahrt auf dem Hallstätter See 

20. und 21. Oktober:  

Holzbauwelt und Familiengottesdienst im Gemeinde-

amt Obertraun

Neue Gemeindevertretung und 
Presbyterium
Am 29. Mai wurde unsere neue Gemeindevertretung 

angelobt. Herzlichen Dank an alle, die bei den Wah-

len im April ihre Stimme abgaben oder sich zur Wahl 

gestellt haben. Unsere Gemeinde hat mit 54 % die 

höchste Wahlbeteiligung in Österreich erreicht. 

In der nächsten Ausgabe der Zeitung werden wir 

unser neues Presbyterium vorstellen, das seit dem 29. 

Mai schon im Amt ist.

Herzliche Einladung:

5. Juli, 18 Uhr - Schwungvolles Chorkonzert mit  

„The Festival Chorale Oregon“ – Gospels, Spirituals 

und Traditionals

12. Juli, 19 Uhr - Konzert mit Australischem Mäd-

chenchor und Streichorchester

31. Juli, 19 Uhr  -  „VIELSAITIG - Von Kang Ding 

bis zum Nasenbären“ Konzert mit Conny Kirsch und 

Gerhard Schilcher

27. September, 19 Uhr – Chorkonzert mit „New 

World Rhythm“, Brisbane, Australien

3. Oktober, 19 Uhr - Chorkonzert mit den Woodland 

Chamber Singers, USA 

Wanderung zum Heilbronner Kreuz und  

Gedenk-Gottesdienst

Im Rahmen des diesjährigen Landlertreffens (6.-8. 

Juli) wird die „Urheimat der Landler“ dieses Jahr zum 

Heilbronner Kreuz erwandert. Wir treffen uns bei der 

Gondel am Samstag, 7.7. um 8.15 Uhr. Auf dem 

Weg bietet Kurator Pilz eine Führung durch Flora 

und Fauna. An mehreren Stationen finden Lesungen 

statt mit musikalischen Beiträgen von Conny Kirsch 

und Gerhard Schilcher. Gegen 11 Uhr hält Pfr. Kirsch 

einen Gedenkgottesdienst am Heilbronner Kreuz mit 

Unterstützung durch Obertrauner Bläser. Nach einem 

Picknick geht es zur Gjaidalm zurück zum gemütli-

chen Beisammensein. Wer Freude hat mitzuwandern, 

ist herzlich eingeladen! 

Pfarrgartenfest am Samstag, 28. Juli 2018

Wir  laden alle wieder herzlich zu unserem gemütli-

chen Pfarrgartenfest ein. Es wird um 14 Uhr beginnen 

und unsere tüchtigen Köchinnen werden Euch wieder 

mit süßen und sauren Schmankerln in bewährter Wei-

se verwöhnen. Auch heuer ist wieder für ausreichend 

musikalische Unterhaltung gesorgt. Wir alle freuen uns 

schon jetzt auf Euren zahlreichen Besuch und einige 

fröhliche Stunden miteinander – bestimmt bei Som-

merwetter!

Freud und Leid
Taufen: 

Niklas Schulz aus Bad Ischl

Leo Vialon aus Obertraun

Emil Sachsenhofer aus Ried/St. Gilgen

Trauungen:

Susanne und Wolfgang Stenzel aus Graz

Sybille Pilz und Christian Hochmair aus Obertraun 

Angelika und Franz Sachsenhofer aus Ried/St. Gilgen

Beerdigungen:

Margarethe Kößler (91. Lj.) aus Obertraun

Franziska Trausner-Steinböck (90. Lj.) aus Hallstatt 

Barbara König (44. Lj.) aus Obertraun

Josef Höll (84. Lj.) aus Obertraun

Hallstatt/Obertraun
Evangelisches Pfarramt

Oberer Marktplatz 167, 4830 Hallstatt

Tel.: +43 / 6134 / 8254 | hallstatt@evang.at

www.evangelisch-hallstatt-obertraun.at

Pfarrer Mag. Dankfried Kirsch | Tel.: +43 / 699 / 18 87 84 96 

Sprechstunde nach Vereinbarung

Kurator Johannes Pilz | Tel.: +43 / 6134 / 84 14

Besondere Gottesdienste in Hallstatt/Obertraun

Englische Gottesdienste am 15.7. und 29.7. jeweils um 10:15 Uhr in der Christuskirche Hallstatt

Sa. 21.7. 19 Uhr Abendgottesdienst Christuskirche Hallstatt 

Sa 25.8. 11 Uhr ökumenische Bergmesse am Sarstein (Naturfreundehütte)

Sa 15.9. 11.30 Uhr Berggottesdienst am Zwölferkogl (Gondelabfahrt 8:30 Uhr)

Bitte den Gottesdienstplan beachten: www.evangelisch-hallstatt-obertraun.at Herzliche Einladung auch an ökumenische Gäste!
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Kinder- & Jugendarbeit 

Jugendgottesdienst mit 
Feuerwehreinsatz 

Samstag, 14. April 2018, Schauplatz Skaterparkplatz:

Etwa 110 junge Menschen kamen zum Jugendgottes-

dienst. Nach einer gemeinsamen Lobpreiszeit, begleitet 

von einer Welser Jugendband, erlebten die Zuschauer 

eine Einsatzübung der Feuerwehr Bad Goisern. An-

schaulich wurde demonstriert, wie rasch im Notfall die 

Feuerwehr anrückt und bereits die Jungfeuerwehrmän-

ner geschult sind, eine Brandbekämpfung und Perso-

nenbergung durchzuführen.

Zeigten uns die (Jung-)Feuerwehrmänner eindrucksvoll 

die Personenrettung, so erfuhren die aufmerksamen Zu-

hören anschließend vom Prediger Sam Haiser, wie Gott 

bemüht ist, Menschen aus ihrer inneren Leere, dem Ge-

fühl der Sinnlosigkeit und dem geistlichen Tod zu retten.

Der sternenklare Abend klang gemütlich rund ums La-

gerfeuer mit einer Grillerei aus.

Danke allen, die mitgeholfen haben, ganz besonders 

der Goiserer Feuerwehr und ihrer tollen Jugendgruppe.

Sommer 2018 – Infos Kids
Erlebnistage Gosau

Auch in diesem Sommer gibt es wieder Erlebnistage zu 

denen du herzlich eingeladen bist! Wenn du zwischen 

5 und 10 Jahre alt bist und von Mi. 18. bis Fr. 20. Juli 

Zeit hast, dann komm doch von 10:00 bis 12:00 Uhr ins 

Brigittaheim und nimm deine Freunde mit! Gemeinsam 

wollen wir spielen, singen, Geschichten hören, basteln 

und vieles mehr! Weitere Infos bei 

Pfarrerin Esther Scheuchl 0699 188 77 498

Wir freuen uns auf dich! 

Jungscharlager

Bild Schwaigmühle, Bild Weltkarte

Unser Goiserer Jungscharlager findet heuer unter dem 

Motto „In fast 7 Tagen um die Welt“ statt.

Es erwarten dich gemeinsame Abenteuer in verschie-

denen Ländern…und, wir begeben uns auf die aben-

teuerlichen Spuren von Paulus. Wir freuen uns auf dich!

Ort: Jugendheim Schwaigmühle

www.schwaigmuehle.freizeiten.at

Alter: 9 – 13 Jahren (nach 3.VS – 3.NMS/Gym)

Erlebniswoche Bad Goisern

Herzliche Einladung auch zur Goiserer Erlebniswoche!

Wann: Montag, 20.8. – Freitag, 24.8. täglich 10.00 – 

14.30 Uhr in der Grillvilla. 

Für alle Kids von 6 – 12 Jahren

Abschluss-Gottesdienst für Jung und Alt! 

Sonntag, 26. 8. - 9.00 Uhr

Unkostenbeitrag:  € 15,00 (pro Kind) für die gesamte 

Woche. (Einzeltage € 5,00) Anmeldung erbeten.

  An alle zwischen 15 und 55!    

Du verbringst gerne Zeit mit Kindern und möchtest ein-

mal in eine Erlebniswoche der Evangelischen Pfarrge-

meinde Bad Goisern hineinschnuppern?

Melde dich für weitere Infos j.atzman@evang.at

Infos / Anmeldung 

(Achtung: Anmeldefrist Jungscharlager bis 20. Juli!)

Evangelisches Pfarramt

Frau Renate Schlager goisern@evang.at

oder Johanna Atzmanstorfer j.atzman@evang.at

#Jugend im Sommer 

Herzliche Einladung an alle Jungen und Junggeblie-

benen zum Open-Air-Kino in Bad Goisern am  

Samstag den 25. August im Grillvilla-Garten um  

19:30 Uhr! Hope to see (viele von) You, der Matze

Wir wünschen euch allen einen erholsamen Som-

mer und viele spannende Abendteuer mit unse-

rem genialen Gott! Euer Kinder- und Jugendteam 

vom Inneren Salzkammergut.

#Ausblick im Herbst
Jugend @Bad Goisern

Mit den regelmäßigen Angeboten für die Jugend

(13-25 Jährige) starten wir wieder am Freitag den 

7. September um 19:30 Uhr mit einem Grill- und 

Lagerfeuerabend rund um die Grillvilla Bad Goisern. 

Wir freuen uns über altbekannte und ganz 

neue Gesichter.

Holzbauwelt @Gosau

Herzliche Einladung zum HolzBauWelt Wochenende im 

September (Samstag 22. und Sonntag 23.) 

Flyer und Details folgen mit Schulbeginn.
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Kirchenstraße 52 · 4824 Gosau · www.vb-schmaranzer.at · office@vb-schmaranzer.at

Stiegenmeister GmbH 4822 Bad Goisern, Weissenbach 95
Telefon: 06135 20739-0, E-Mail: office@stiegenmeister.at

• robust
• individuell
• langlebig
• formschön
• natürlich

mit Meisterstiegen vom Stiegenmeister
Der bessere Weg nach oben

w w w.s t i e g e n m e i s t e r.a t

Auer Marion · Bachergasse 5 · 4824 Gosau 
+43-(0)6136-206 67 · Fax: DW-77

office@buchhaltung-auer.at · www.buchhaltung-auer.at

BAD GOISERN  |  PINSDORF  |  BAD AUSSEE
WELS |  ATTNANG-PUCHHEIM

BAUUNTERNEHMEN  |    Z IMMEREI   |   BAUMARKT

www.kieninger.at

Kieninger_Inserat nur Logo.indd   1 29.04.16   09:22
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Bad Aussee – Bad Mitterndorf  
Bad Aussee in der Jesuskirche

Jeden Sonntag um 9:00 Uhr mit Ausnahme der extra  

angeführten Sonntage. 

Bad Mitterndorf in der Kreuzkirche

jeden Sonntag um 10:30 Uhr mit Ausnahme der extra  

angeführten Sonntage 

Weitere Gottesdienste auf Seite 07.

Bad Goisern
Jeden Sonntag um 09:00 Uhr

1. So. im Monat mit Abendmahl

3. So. im Monat: 19:30 Uhr Abendgottesdienst

Weitere Gottesdienste auf Seite 09.

Bitte auch Gottesdienstplan auf unserer Homepage  

www.evangelisch-in-goisern.at beachten!

Bad Ischl / St. Wolfgang / Abersee
Bad Ischl, Friedenskirche jeden Sonntag um 09:30 Uhr

4. Sonntag im Monat (24.06. / 29.07. / 26.8.)

Gottesdienst, Geburtstagssegen, Kirchenkaffee

Gottesdienste im LKH Bad Ischl  

(Pfr. Hubmer), 1. Mittwoch im Monat 

jeweils 18:45 Uhr  (04.07. / 01.08. / 05.09.)

St. Wolfgang - ev. Friedenskirche

Juli:  01.07. (Kur. Richter), 08.07.  (Lekt. Loidl),  

 15. + 22. + 29.07. (Pfr. Hansch)

August:  05. + 12.08. (Pfr. Hansch); 

        19. + 26.08.  (Pfr. Nier)

September:  02. + 09. + 16. + 23.09.  (Pfr. Nier)

Aktuelle Gottesdienst- und Termininformation unter 
www.evangbadischl.at/termine

Weitere Gottesdienste auf Seite 11.

Gosau 
Jeden Sonntag um 09:00 Uhr

1. So. im Monat: Kindergottesdienst

2. So. im Monat: Abendmahl mit Wein

Letzter So. im Monat: Abendmahl mit Traubensaft

Weitere Gottesdienste auf Seite 13.

Hallstatt / Obertraun 
Sonntagsgottesdienste vierzehntägig am gleichen  

Sonntag in Hallstatt/Christuskirche um 10:15 Uhr und in 

Obertraun/Bethaus um 09:00 Uhr.

Weitere besondere Gottesdienste im Rahmen der  

Urlauberseelsorge auf dem Gottesdienstplan in den 

Schaukästen oder auf unserer Internetseite  

www.evangelisch-hallstatt-obertraun.at 

Weitere Gottesdienste auf Seite 15.

Unsere Gottesdienste
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